
 
Stadt Tönning - Verkehrs- und Mobilitätskonzept 

 

Verkehrs- und Mobilitätskonzept Tönning 

Öffentlichkeitsbeteiligung 
 

 
 

 

Herzlich Willkommen zur 
Öffentlichkeitsbeteiligung im 
Rahmen des Verkehrs- und 
Mobilitätskonzeptes Tönning 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Agenda 
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Anlass und Ziel  

 

 

  
 
Bestandsanalyse - fließender Kfz-Verkehr 

 

 
 

 Durchführung von einer Erhebung 
an jeweils 10 Knotenpunkten 
innerhalb und außerhalb der 
touristischen Saison  

 Erhebungstage Donnerstag 
30.07.2020 und 10.09.2020 

 Keine signifikanten Unterschiede in 
den Verkehrsmengen 

  

Bestandsanalyse - ruhender Kfz-Verkehr 

 

 

 Parkraumerhebung innerhalb und 
außerhalb der touristischen Saison 
in den Straßenzügen 

 Hohes Aufkommen im ruhenden 
Verkehr 

 Teilweise bedingt durch historische 
Bauweise (keine Stellplätze auf 
privaten Grundstücken im 
Kernstadtbereich) 



 
Stadt Tönning - Verkehrs- und Mobilitätskonzept 

 

 

 

  

  
  
Bestandsanalyse - Radverkehr 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Führungsform außerhalb der 
markierten Streckenzüge StVO-
konform auf der Fahrbahn 

 Führung im Seitenraum ist nur bei 
entsprechenden Verkehrsmengen 
vorzusehen 

 Zweirichtungsverkehr grundsätzlich 
problematisch  

 Abstellanlagen entsprechen nicht 
dem Stand der Technik 

 Besser: Anlehnbügel 

 Elektroladesäule an der Straße 
Herrengraben nicht erkennbar 

Bestandsanalyse - Fußverkehr  
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 Überwiegend keine 
Barrierefreiheit vorhanden 

 An innerörtlichen 
Kreisverkehren sollten 
grundsätzlich 
Fußgängerüberwege 
(Zebrastreifen) vorgesehen 
werden 

  

Bestandsanalyse - ÖPNV 

 

 

 Netzabdeckung durch 
Rufbus im 400 m-Radius 
akzeptabel, jedoch nicht 
optimal 
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Mobilität 

 
 

 
 

 Unterschied Mobilität und Verkehr 

 Beeinflussung des 
Mobilitätsverhaltens (Entscheidung, 
welches Verkehrsmittel wird 
genutzt) durch die Bereitstellung 
möglichst vieler Verkehrsmittel 
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Kernbereiche 

 

 

 Verkehrs- und Mobilitätsverhalten 
beleuchtet den gesamten 
Innenstadtbereich mit allen 
Verkehrsmitteln  

 Zusätzliche detaillierte Betrachtung 
Bahnhofsumfeld, Marktplatz und 
Hafenbereich 

  

Kernbereich Bahnhofsumfeld 

 

 

 Aufwertung des Bahnhofs 

 Herstellung einer Mobilitätsstation 
zur Verknüpfung der Verkehrsmittel 

 Abwicklung des ruhenden Verkehrs  

  

Kernbereich Marktplatz 

 

 

 Impulsfragen zu möglichen 
Umnutzung des Markplatzes  
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Kernbereich Hafenbereich 

 

 

 Umgestaltung des Hafenbereiches 
(Erhöhung Aufenthaltsqualität oder 
Nutzung für ruhenden Verkehr) 

 
 
Öffentlichkeitsbeteiligung 

 

 
 
 

 Fragebogen auf den folgenden 
Seiten  

 Postalische Einsendung an die 
Stadtverwaltung 

 Einbringung von weiteren Impulsen 
und Anregungen ebenfalls postalisch 
möglich 

  
  
  
  
  
  
  
  
  

 


